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DézaleyFonjallaz

Begegnung
«Tschau Max! Zahlsch es Bier?»
«Nei!»
«Hasch e Zigerette?»
«Nei!»
«Tschau Max!» ugri

Wenn Luzern
dann du Ponf-Bar
Stimmungs-Ensemble

Das
Ausland lacht

A.: «Gestern verlor ich die
Herrschaft über mein Auto.»

B.: «Aber wie ist denn das
geschehen?»

A.: «Ich habe die Abzahlungsrate
nicht aufbringen können.»

«Denken Sie sich mein Pech», sagte

er zu seiner Tanzpartnerin. «Ich sagte

vorhin zu einem alten Esel, dass die
Frau des Hauses eine Gewitterziege
sei und dann war der Idiot ihr
Mann!»

«Ach», lächelte die Schöne, «und

was tat Papa darauf?»

«Man sagt, du hast sehr viel Schulden,

Theodor!»
«Ach, weisst du das ist nur so

ein Gerücht, das meine Gläubiger
aufgebracht haben!»
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